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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Das Gerat nach dem Auspacken priifen. Bei einem Transport-
schaden nicht anschlieBen.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Die Breite der Dunstabzugshaube muss mindestens der Breite der
Kochstelle entsprechen.

Far die Installation miissen die aktuell giltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der értlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Bei der Ableitung von Abluft sind die behérdlichen und gesetzli-
chen Vorschriften (z.B. Landesbauordnungen) zu beachten.

Lebensgefahr!

Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerat im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhangige Feuerstétten (z.B. gas-, 6l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgeréate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer flr ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht tiberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Tlren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MaB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zustandigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Luftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und lhnen die passende MaBnahme zur
Belftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrédnkung méglich.

Lebensgefahr!

Zurlckgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren. Die Abluft darf weder in einen in Betrieb befindlichen Rauch-
oder Abgaskamin, noch in einen Schacht, welcher der Entliftung
von Aufstellungsrdumen von Feuerstatten dient, abgegeben wer-
den. Falls die Abluft in einen Rauch- oder Abgaskamin geflihrt
werden soll, der nicht in Betrieb ist, muss die Zustimmung des
zustandigen Schornsteinfegermeisters eingeholt werden.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Stromschlaggefahr!
Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Die Trennung des Gerates vom Stromnetz muss jederzeit mog-
lich sein. Das Gerét darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Schutzkontakt-Steckdose angeschlossen werden. Falls der Ste-
cker nach dem Einbau nicht mehr erreichbar ist oder bei einem
erforderlichen Festanschluss, muss installationsseitig eine allpo-
lige Trennvorrichtung mit einem Kontaktabstand von mind.

3 mm vorhanden sein. Nur eine Elektrofachkraft darf den
Festanschluss ausfuhren.




Brandgefahr!
Die Fettablagerungen im Fettfilter kénnen sich entziinden. Die
vorgegebenen Sicherheitsabstédnde missen eingehalten wer-
den, um einen Hitzestau zu vermeiden. Beachten Sie die Anga-
ben zu Ihrem Kochgerat. Werden Gas- und Elektro-Kochstellen
zusammen betrieben, gilt der gr6Bte angegebene Abstand.
Die Fettablagerungen im Fettfilter kdnnen sich entziinden. In der
Né&he des Gerétes nie mit offener Flamme arbeiten (z.B. flambi-
eren). Geréat nur dann in der Nahe einer Feuerstatte fir feste
Brennstoffe (z.B. Holz oder Kohle) installieren, wenn eine
geschlossene, nicht abnehmbare Abdeckung vorhanden ist. Es
darf keinen Funkenflug geben.

Verletzungsgefahr!
Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein.
Schutzhandschuhe tragen.

Ist das Gerét nicht ordnungsgeman befestigt, kann es herabfal-
len. Alle Befestigungselemente missen fest und sicher montiert
werden.

Das Gerét ist schwer. Zum Bewegen des Gerétes sind
2 Personen erforderlich. Nur geeignete Hilfsmittel verwenden.

Veradnderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau
sind geféhrlich und kénnen zu Fehlfunktionen flihren. Keine Ver-
anderungen am elektrischen oder mechanischen Aufbau durch-
fuhren.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: FUr Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke
zurtickzuflhren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine
Gewabhrleistung.

Das Gerét erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdglichst groBen Rohrdurch-
messer.

Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbégen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Liftergerdusch wird lau-
ter.

Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Rucklauf. Abluftkanal vom
Gerat aus leicht abfallend installieren (1° Gefélle).

Rundrohre

Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.

Flachkanile

Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.

@ 150 mm ca. 177 cm?
< 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanale sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschéadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.
Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.
Die Schutzkontaktsteckdose moglichst innerhalb der Kaminver-
blendung anbringen.
Die Schutzkontaktsteckdose sollte tber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.
Ist die Schutzkontaktsteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zuganglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontaktéffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine
Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

Wand uberprifen

Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragféhig
sein.

Die Tiefe der Bohrlédcher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel missen einen festen Halt haben.

Die beiliegenden Schrauben und Dulbel sind fur massives Mau-
erwerk geeignet. Firr andere Konstruktionen (z.B. Rigips, Poren-
beton, Poroton-Mauerziegel) missen entsprechende
Befestigungsmittel verwendet werden.

Das max. Gewicht der Dunstabzugshaube betragt 12 kg.

GeratemaBe und Sicherheitsabstéande

GeratemalBe beachten. (Bild A)

Sicherheitsabstédnde beachten. (Bild B)
Falls die Installationsanweisungen des Gaskochgerats einen
abweichenden Abstand vorgeben, immer den groBeren Abstand
berticksichtigen.
Gerat vorbereiten

Es ist mdglich, das Abluftrohr an der Oberseite oder der Riickseite
des Geréts zu montieren. Auf der Oberseite ist ein Abluftstutzen
und auf der Ruckseite ist ein Blindstopfen montiert.

Bei Bedarf Abluftstutzen und Blindstopfen tauschen.

Gerat am Oberschrank montieren
1. Bohrungen mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds an-
zeichnen. (Bild 1)

2. Falls notwendig, fir Abluftbetrieb im Oberschrank die Offnung far
das Abluftrohr an der richtigen Position aussagen.

3.Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftéffnungen
hinten und oben montieren. (Bild 2)

4. Dunstabzugshaube unter der Grundplatte des Oberschranks po-
sitionieren.

5.Mit 4 Schrauben das Geréat von oben an der Grundplatte des
Oberschranks befestigen.

Gerat an der Wand montieren

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine
Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

1. Mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds Lécher bohren.
(Bild 1)

2. Diibel wandbiindig eindrlicken.

3. Haltewinkel anschrauben.

4. Falls notwendig, fiir Abluftbetrieb im Oberschrank die Offnung fur
das Abluftrohr an der richtigen Position aussagen.

5. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftéffnungen
hinten und oben montieren. (Bild 2)

6. Gerat einhangen.

7. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.

8.Blende von Beleuchtung abschrauben. (Bild 3)

9. Gerat mit den beiden Schrauben waagerecht ausrichten. (Bild 4)

Gerat anschlieBen
Abluftverbindung herstellen

Hinweise

Bei Abluftbetrieb sollte eine Rickstauklappe eingebaut werden.
Ist dem Gerat keine Rickstauklappe beigelegt, kann sie Uiber
den Fachhandel bezogen werden.

Wird die Abluft durch die AuBenwand geleitet, sollte ein Teles-
kop-Mauerkasten verwendet werden.

Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich vor-
her glatten.

Es ist mdglich, das Abluftrohr an der Oberseite oder der Riickseite
des Geréts zu montieren. Auf der Oberseite ist ein Abluftstutzen
und auf der Ruckseite ist ein Blindstopfen montiert.

1. Bei Bedarf Abluftstutzen und Blindstopfen tauschen.
2. Abluftrohr direkt am Abluftstutzen befestigen.

3. Verbindung zur Abluftéffnung herstellen.

4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

Umluftverbindung herstellen
1. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.

2. Mit dem Hebel in der Dunstabzugshaube die Betriebsart Umluft
(Bild 5) auswahlen.

Stromanschluss herstellen
Netzstecker in die Schutzkontaktsteckdose stecken.



Geriat demontieren

1. Gerét stromlos machen.

2. Abluftleitungen l6sen.

3. Falls notwendig, Verschraubungen mit dem Mdobel 16sen.
4. Gerat abnehmen.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

Controéler I'état de I'appareil aprés I'avoir déballé. Ne pas le
raccorder s'il présente des avaries de transport.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil est
installé.

La largeur de la hotte aspirante doit équivaloir a celle de la table
de cuisson.

L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Le mode d'évacuation de I'air vicié devra étre conforme aux
arrétés municipaux, préfectoraux, et aux prescriptions légales (par
ex. aux ordonnances publiques applicables au batiment).

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélevent I'air de
combustion dans la piéce ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systéme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de l'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
pieces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sdr de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piece ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de I'air a travers la magonnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Danger de mort !

Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.
L’air sortant ne doit pénétrer ni dans une cheminée en service
destinée a évacuer la fumée ou des gaz brilés, ni dans une gaine
servant a aérer les locaux ou sont installés des foyers a
combustion. Si I'air sortant circule par une cheminée non en
service destinée a évacuer la fumée ou des gaz brdlés, il faudra
vous procurer I'accord du ramoneur compétent dans votre
quartier.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. |l y a risque d'endommagement du céble
d'alimentation. Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni
coincer le cable d’alimentation.

A tout moment il doit étre possible de séparer I'appareil du
réseau €lectrique. L'appareil doit étre raccordé impérativement a
une prise de courant de sécurité installée de maniére
réglementaire. Si la prise n'est plus accessible aprés montage
ou si un raccordement en fixe est indispensable, il faut prévoir
c6té secteur un dispositif de coupure omnipolaire avec un
écartement des contacts d'au moins 3 mm. Le raccordement est
exclusivement réservé a un électricien qualifié.

Risque d’incendie !
Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Les distances de sécurité indiquées doivent étre
respectées, afin d'éviter une accumulation de chaleur. Veuillez
respecter les indications relatives a votre appareil de cuisson. Si
des foyers gaz et électrique sont combinés, I'écart maximal
s’applique.
Les dépbts de graisse dans le filtre a graisse peuvent
s'enflammer. Ne jamais travailler avec une flamme nue a
proximité de l'appareil (par ex. flamber). N'installer I'appareil a
proximité d’'un foyer & combustibles solides (par ex. bois ou
charbon) qu’en présence d’un couvercle fermé et non amovible.
Aucune projection d’étincelles ne doit avoir lieu.

Risque de blessure !
Des pieces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des
arétes vives. Porter des gants de protection.

Si l'appareil n'est pas correctement fixé, il peut tomber. Tous les
éléments de fixation doivent étre montés solidement et de fagon
slre.

L'appareil est lourd. 2 personnes sont nécessaires pour
déplacer I'appareil. Utiliser exclusivement des moyens
appropriés.

Des modifications sur la construction électrique ou mécanique
sont dangereuses et peuvent conduire a des
dysfonctionnements. Ne pas effectuer des modifications sur la
construction électrique ou mécanique.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et le ventilateur fera
plus de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.
Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.
Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer le
conduit d'air vicié légérement incliné vers le bas a partir de
I'appareil (1° de pente)
Tuyaux ronds
Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, avec un
minimum de 120 mm.



Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diamétre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?
@ 120 mm env. 113 cm?

Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.

Si des tuyaux de plusieurs diameétres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique

A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller & ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.

Cet appareil ne doit étre raccordé qu’a une prise de courant de
sécurité installée de maniére réglementaire.

Installer la prise de courant de sécurité de préférence directement
a l'intérieur du capot de la hotte.

Il faudrait que la prise de courant de sécurité soit raccordée via
un circuit électrique dédié.

Si la prise de courant de sécurité n'est plus accessible apres
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins
3 mm entre les contacts.

Préparer le montage

Attention !
Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des pergages.
Vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.

La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sare.

Les vis et chevilles ci-jointes conviennent pour la magonnerie
massive. En présence d’autres matériaux de construction (p. ex.
le Rigips, le béton cellulaire, les briques Poroton), il faut utiliser
des moyens de fixation correspondants.

La hotte aspirante pése 12 kg max.

Dimensions de I'appareil et distances de sécurité
Tenir compte des dimensions de I'appareil. (fig. A)
Respecter les distances de sécurité. (fig. B)

Si les instructions d'installation de I'appareil de cuisson au gaz
spécifient une distance différente, tenir toujours compte de la plus
grande distance.

Montage de I'appareil sur le meuble haut

1. Tracer les pergages a l'aide du gabarit de pergage ou du schéma
de pergage. (fig. 1)

2. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier
I'ouverture pour le conduit d'évacuation a la bonne position dans
le meuble haut.

3.En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes a
I'arriere en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)

4. Positionner la hotte sous la plaque de base du meuble haut.

5. Fixer I'appareil par le haut sur la plaque de base du meuble haut
au moyen de 4 vis.

Montage de I'appareil au mur

Attention !

Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de

gaz ou d'eau au niveau des pergages.

1. Percer des trous a I'aide du gabarit de percage ou du schéma de
percage. (fig. 1)

2. Enfoncer les chevilles a fleur du mur.

3. Visser les corniéeres.

4. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier
I'ouverture pour le conduit d'évacuation a la bonne position dans
le meuble haut.

5. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes a
I'arriere en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)

6. Accrocher l'appareil.

7.Déposer le filtre métallique a graisse ; voir la notice d'utilisation.
8. Dévisser le cache de I'éclairage. (fig. 3)

9. Aligner l'appareil a I'horizontale a l'aide des deux vis. (fig. 4)

Raccordement de I'appareil
Réaliser le raccordement de I'évacuation de I'air

Remarques

En mode Evacuation extérieur, un clapet anti-retour doit étre
installé. Si un clapet anti-retour n'est pas joint a I'appareil, il est
en vente dans le commerce spécialisé.

Si I'air vicié traverse la paroi extérieure, il faudrait utiliser une
ventouse télescopique.

En cas d'utilisation d'un tuyau en aluminium, lisser au préalable
la zone de raccordement.

Le conduit d'évacuation peut étre monté sur le dessus ou a
I'arriere de l'appareil. Un raccord d'évacuation est monté sur le
dessus et un bouchon borgne a l'arriere.

1. En cas de besoin, permuter le raccord d'évacuation et le bouchon
borgne.

2. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le raccord
d'évacuation.

3. Réaliser la jonction vers I'orifice d'évacuation d'air.

4. Etancher les zones de jonction de fagon appropriée.

Réaliser le raccordement de I'air de circulation

1. Déposer le filtre métallique a graisse ; voir la notice d'utilisation.

2. A l'aide du levier dans la hotte aspirante, sélectionner le mode
Recyclage (fig. 5).

Réaliser le raccordement électrique

Brancher la fiche secteur sur la prise de courant de sécurité.

Démonter I'appareil

1. Mettre I'appareil hors tension.

2. Détacher les conduits d'évacuation.

3. Desserrer les vissages au meuble, si nécessaire.
4.Enlever l'appareil.
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	Gerät vorbereiten

	Gerät am Oberschrank montieren
	1. Bohrungen mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds anzeichnen. (Bild 1)
	2. Falls notwendig, für Abluftbetrieb im Oberschrank die Öffnung für das Abluftrohr an der richtigen Position aussägen.
	3. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftöffnungen hinten und oben montieren. (Bild 2)
	4. Dunstabzugshaube unter der Grundplatte des Oberschranks positionieren.
	5. Mit 4 Schrauben das Gerät von oben an der Grundplatte des Oberschranks befestigen.

	Gerät an der Wand montieren
	Achtung!
	1. Mit Hilfe der Bohrschablone oder des Bohrbilds Löcher bohren. (Bild 1)
	2. Dübel wandbündig eindrücken.
	3. Haltewinkel anschrauben.
	4. Falls notwendig, für Abluftbetrieb im Oberschrank die Öffnung für das Abluftrohr an der richtigen Position aussägen.
	5. Bei Umluftbetrieb beide Blindstopfen auf den Abluftöffnungen hinten und oben montieren. (Bild 2)
	6. Gerät einhängen.
	7. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.
	8. Blende von Beleuchtung abschrauben. (Bild 3)
	9. Gerät mit den beiden Schrauben waagerecht ausrichten. (Bild 4)


	Gerät anschließen
	Abluftverbindung herstellen
	Hinweise
	1. Bei Bedarf Abluftstutzen und Blindstopfen tauschen.
	2. Abluftrohr direkt am Abluftstutzen befestigen.
	3. Verbindung zur Abluftöffnung herstellen.
	4. Verbindungsstellen geeignet abdichten.

	Umluftverbindung herstellen
	1. Metallfettfilter ausbauen; siehe Gebrauchsanleitung.
	2. Mit dem Hebel in der Dunstabzugshaube die Betriebsart Umluft (Bild 5) auswählen.


	Gerät demontieren
	1. Gerät stromlos machen.
	2. Abluftleitungen lösen.
	3. Falls notwendig, Verschraubungen mit dem Möbel lösen.
	4. Gerät abnehmen.

	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Danger de mort !
	Risque d'asphyxie !
	Risque de choc électrique !
	Risque d’électrocution !

	Risque d’incendie !
	Risque d'incendie !

	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !
	Risque de blessure !


	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !


	Préparer le montage
	Attention !
	Vérifier le mur
	Dimensions de l'appareil et distances de sécurité

	Montage de l'appareil sur le meuble haut
	1. Tracer les perçages à l'aide du gabarit de perçage ou du schéma de perçage. (fig. 1)
	2. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier l'ouverture pour le conduit d'évacuation à la bonne position dans le meuble haut.
	3. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes à l'arrière en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)
	4. Positionner la hotte sous la plaque de base du meuble haut.
	5. Fixer l'appareil par le haut sur la plaque de base du meuble haut au moyen de 4 vis.

	Montage de l'appareil au mur
	Attention !
	1. Percer des trous à l'aide du gabarit de perçage ou du schéma de perçage. (fig. 1)
	2. Enfoncer les chevilles à fleur du mur.
	3. Visser les cornières.
	4. Si nécessaire, pour le mode évacuation extérieure, scier l'ouverture pour le conduit d'évacuation à la bonne position dans le meuble haut.
	5. En cas de mode recyclage, monter les deux bouchons borgnes à l'arrière en haut sur les orifice d'évacuation d'air. (fig. 2)
	6. Accrocher l'appareil.
	7. Déposer le filtre métallique à graisse ; voir la notice d'utilisation.
	8. Dévisser le cache de l'éclairage. (fig. 3)
	9. Aligner l'appareil à l'horizontale à l'aide des deux vis. (fig. 4)


	Raccordement de l'appareil
	Réaliser le raccordement de l'évacuation de l'air
	Remarques
	1. En cas de besoin, permuter le raccord d'évacuation et le bouchon borgne.
	2. Fixer le conduit d'évacuation directement sur le raccord d'évacuation.
	3. Réaliser la jonction vers l'orifice d'évacuation d'air.
	4. Étancher les zones de jonction de façon appropriée.

	Réaliser le raccordement de l'air de circulation
	1. Déposer le filtre métallique à graisse ; voir la notice d'utilisation.
	2. A l'aide du levier dans la hotte aspirante, sélectionner le mode Recyclage (fig. 5).


	Démonter l'appareil
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Détacher les conduits d'évacuation.
	3. Desserrer les vissages au meuble, si nécessaire.
	4. Enlever l'appareil.
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